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Michael Bischof und Michael Sommer vom RFJ in Hollabrunn 
hegen Kritik an der Jugendpolitik der ÖVP. Foto: Markus Kahrer 
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Für weitere Fragen wenden Sie sich vertrauensvoll an das freund-
liche und kompetente Team der St. Ulrich Apotheke. 	 Foto  zVg 

St. Ulrich otheke 
Mag. Pagllarini und Mag. Dr. Pahs OG 

2020 Hollabrunn Sparkassegasse 36 
Tel: 0 20 52 / 43 30 Fax-DW -4 

apoeuiricha potheke.at 
www.ulrichapotheke.at  

Wir sorgen für  !tire Gesundheit! 

4 Lokales 03./04. DEZEMBER 2014/ BEZIRKSBLATTER I-IOLLABRUNN 

Stadt tut nichts für ZUR SACHE 
In seiner schriftlichen Anfrage-
beantwortung schrieb Bürger-
meister Erwin Bernreiter: 
1.) Welche detaillierten Schri tte hat 
der Bürgermeister seit dem gül-
tigen Beschluss 2012 hinsichtlich 
„mehr Freizeitangebot für die Ju-
gend" unternommen? 
Antworten (Auszug): 
• Erstellung Sozialraumanalyse 
• Einrichtung eines Jugendtreffs 

in Hollabrunn 
• Erweiterung des Skaterplatzes 
• Beachvolleyballplatz Breiten-
waida 

• Sanierung Jugendzentrum Brei-
tenwaida 

• Jugendraum Kleinstetteldorf 
• Laufende Investitionen in Dorf-

häuser für Jugendliche 
• Zeitlich befristete Disco am Mes-
segelände 

• Gespräche mit möglichen Dis-
kothekenbetreibern 

• Eigenveranstaltung im Stadtsaal 
(3 Clubbings) 

• Unterstützung Girl Rock-
Camp. 

• Jugendcoaching 
• Sanierung des Freibades 
• Sanierung der Eisbahn 

Freiheitliche Jugend 
sieht ihre Forde-
rungen nach mehr 
Freizeitangebot für 
Jugend nicht erfüllt. 
• (jrh/mk). Macht die Stadtge-
meinde Hollabrunn zu wenig für 
die Jugend? Diese Frage stellte 
sich der Ring der freiheitlichen 
Jugend (RFJ) seit geraumer Zeit. 
Auf ihr Verlangen stellte FPÖ-
Stadtrat Wolfgang Scharinger 
am 3o. September 2014 eine 
Anfrage an Bürgermeister Er-
win Bernreiter. Er wollte wissen, 
was aus dem 2012 einstimmig 
beschlossenen Antrag für mehr 
Freizeitangebot in Hollabrunn 
geworden ist. 

Die beiden FPÖ-Jungkandi-
daten zur Gemeinderatswahl 
2015, Michael Bischof und Mi-
chael Sommer: „DieAntwort von 
Bürgermeister Erwin Bernreiter 
ist ernüchternd. Der Bürgermei-
ster und die ÖVP versuchen uns  

für dumm zu verkaufen. Unter 
den von ihm genannten Schrit-
ten sind viele Sanierungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen. 

Das ist kein Ausbau der Frei- 
zeitangebote, sondern der Erhalt 
des Status Quo", meint Sommer. 
Der Großteil der restlichen Maß-
nahmen der Stadtregierung 
wurde nicht angenommen bzw.  

stellte sich als nicht wirkungs-
voll heraus. „Der Streetworker-
Jugendtreff wird vom Großteil 
der Jugend ignoriert, kostet der 
Bevölkerung aber über 50.000 
Euro pro Jahr! Wir sind nicht 
generell gegen dieses Projekt, 
für uns stehen jedoch die hohen 
Kosten in keiner Relation zu der 
Anzahl der Jugendlichen, die 

Schenken Sie Gesundheit! 
Was wollen Sie Ih-
ren Liebsten schen-
ken? Zeit? Liebe?? 
Gesundheit??? 

Dann nehmen Sie Sich doch 
ein wenig Zeit, um mit Liebe 
gesunde Geschenke selbst 
anzufertigen. 
Ganz leicht selbst gemacht 
sind Massageöle. Dafür wer-
den 100 ml Basisöl (Mandel-, 
Jojoba- oder Weizenkeimöl) 
mit 10 Tropfen ätherischem 
Öl versetzt. Für Sportler ist 
durchblutungsförderndes 
Rosmarinöl ideal, für ent-
spannende Massagen eignen 
sich Lavendel und Ylang- 

Ylang und in Weihnachtsstim-
mung versetzen Zimt, Nelke 
und Orange. 
Ebenfalls ganz simpel herge-
stellt ist ein selbstgemachtes 
Orangen-Duftpotpourri. Die 
Orangen werden in dünne 
Scheiben geschnitten und im 
Backrohr bei 5o-70 °C getrock-
net. Danach können die Schei-
ben mit Orangenöl (wirkt stim-
mungsaufhellend) beträufelt 
werden. Verschenken Sie das 
Potpourri  gemeinsam mit dem 

ätherischen Öl, damit der Be-
schenkte lange F reude damit 
hat. 
Besonders 	bastelfreudige 
Christkinderl wagen sich an die 
Herstellung von Thermophor-
Kuscheltierchen. Nehmen Sie 
dazu ein weiches Stofftier ohne 
Glas- und Metallteile, entfer-
nen Sie das Innenleben und 
füllen Sie das Tierchen statt-
dessen mit einer Mischung aus 
Dinkel und Lavendel. Wird das 
Kuscheltier in der Mikrowelle 

oder im Backofen erwärmt, 
lindert es Bauchschmerzen 
und der sanfte Lavendelduft 
fördert  das Einschlafen. 
Verwenden Sie für alle Baste-
leien nur hochwertige Pro-
dukte: echte ätherische Öle und 
Kräuter aus kontrolliertem An-
bau, Apothekenqualität eben! 
Wenn Sie weniger Zeit oder 
handwerkliche Ambitionen 
haben, stellen Sie doch einen 
„gesunden" Geschenkkorb zu-
sammen. Ein Baby-Pflegekorb 
für junge Mamis oder ein Vi-
tamin-Magnesium-Packerl für 
Sportler ist ein Geschenk, das 
garantiert Verwendung findet. 
Oma und Opa freuen sich über 
Vitamin-Tonika, die mehr 
Schwung verleihen, Mutti 
über hochwe rtige Kosmetik-
produkte und der gestresste 
Papa über Präparate mit Leci-
thin, Ginseng und Rosenwurz. 
Ihr Apotheker berät Sie gerne 
bei der individuellen Zusam-
menstellung! 	WERBUNG 
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